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Erscheint
» ienStag , Donnerstag nnd SamStag

Abonnements >Preis
mit den Gratis - Beilagen

. JllnstrierteS Sonntagsblatt ' und dem
. Amtlichen Verkündigungsblatt '

durch die Post bezogen
- - monatlich 37 Pfennig -

qm Postschalter abgeholt , durch den
Briefträger und unsere Agenten frei in»

Haus gebracht monatlich 45 Pfg .

Jer Landöote
Sinsheimer Zeitung

- . .. - Smer «l-A«reiger für das Elsenz- nnd Schwarzbachtal. .

Netteste und verbreitetste Zeitung dieser Gegend. Hanpt -Jnsertious >Orga».

« « zeigen :
Die einspaltige Garmondzeile oder deren

Raum 15 Pfg .
Reklamen 40 Pfg . (Petitzeile ).

Schluß der Anzeigenannahme für größere
Anzeigen Tags zuvor 4 Uhr nachmittag ».

Redaktionsschluß 8 Uhr vormittag ».

Telephon Rr. 11 .

Ji 75 * Beilage. Samstag , den 27 . Juni 75 . Jahrgang .

Das Bahnprojekt Weiler-Sinsheim.
* Sinsheim , 24. Juni . In der 94 . Sitzung der 2. Kammer

wurde dieser Tage die Petition der Gemeinde Weiler um E r »
bauung einer Bahn von Hilsbach oder Waldangelloch nach
Sinsheim beraten . Aus dem Kommissionsbericht ist zu ent¬
nehmen : Die Petenten begründen ihren Wunsch damit , daß
der Personen - sowie Frachtverkehr Weilers mit diesen Stationen
sehr umfangreich , letzterer aber wegen des schwierigen Terrains
äußerst schwierig sei . Der Transport geschehe per Achse, meistens
nach Sinsheim oder Reihen , und betrage aus den Sandstein¬
brüchen jährlich etwa 330 Waggons , aus der Dampfziegelei 600
Waggons , aus der Zigarrenfabrik 10 Waggons . An landwirt¬
schaftlichen Erzeugnissen würden jährlich abgeführt : Kartoffeln
80 Waggons , Obst in normalen Obstjahren 40 Waggons . Die
Einfuhr betrage 20 Waggons Kohlen und 20 Waggons Futter -
und künstliche Düngemittel . Es wird endlich darauf hinge¬
wiesen, daß die Burgruine Steinsberg jährlich von Tausenden
von AuSflüglern besucht werde, deren Zahl sich bei entsprechender
Verkehrsverbesserung verdoppeln würde . Die Großh . Regierung
bezeichnet die Angaben der Petenten über den Frachtverkehr als
zu hoch gegriffen . Der Versand an landwirtschaftlichen Erzeug¬
nissen sei äußerst gering . In Reihen sei im Jahre 1913 aus
Weiler nur 1 Waggonladung Kartoffeln aufgeliesert worden , im
übrigen hier wie in Sinsheim nur in kleinen Mengen Stückgut -
fendungcn . Auch in obstreichen Jahren kämen keine Waggon¬
ladungen Obst bei diesen Stationen vor . Ob der Ausflugs¬
verkehr nach der Ruine Steinsberg in der von den Petenten er¬
hofften Weise durch eine bessere Bahnverbindung werde gesteigert
werden , bleibe dahingestellt . Der im ganzen zu erwartende Ver¬
kehr sei keineswegs genügend , um den Bau einer der gewünschten
Bahnen auch nur einigermaßen rentabel zu gestalten . Die
Kommission hat diese Petition eingehend geprüft und be¬
dauert , nach den seitens der Regie , ung gegebenen Aufschlüssen
sowie nach der Erklärung der Lokaleisenbahnen A.- G . in Karls¬
ruhe die Petition nicht befürworten zu können, zumal ein
dringendes Bedürfnis bei der geringen Entfernung Weilers von
Hilsbach nicht vorzuliegen scheine. Die Kommission beantragte
infolgedessen Uebergang zur Tagesordnung , welcher Antrag an¬
genommen wurde . In der Beratung trat der Abg . Müllor -
Eppingen warm für das Projekt ein, indem er darauf hinwies ,
daß die Industrie in Weiler nicht so gering ist, wie ste die Re¬
gierungserklärung darstellt . Er schloß mit den Worten : Ich
hatte geglaubt , der Großh . Regierung freudig meinen Dank und
meine Anerkennung dafür aussprechen zu können, daß ste die
Bahn durchführt . Ich mußte aber leider sehen , daß ich mich
getäuscht habe , und eh geschieht das Gegenteil von dem, was
ich hoffte . Auch von der Kommission habe ich gedacht, daß ste
einen anderen Standpunkt einnehmen würde , indem ich geglaubt
habe , die Kommission würde den Bahnbau Weiler der Regierung
empfehlend überweisen . Ich hoffe, daß , wenn der Gemeinderat

wieder eine Petition wegen einer Bahn einbringt , die Sache
dann bester überlegt wird und die Kommission dazu kommt, die
Petition der Großh . Regierung empfehlend zu überweisen ." Abg.
S i d l e r - Sinsheim befürwortete die Petition folgendermaßen :
Ich bedauere sehr, daß in diesem Falle über die Petition zur
Tagesordnung Lbergegangen wird . Denn in Sinsheim wäre es
freudig begrüßt worden , wenn wir eine Zugverbindung nach
We ler erhalten hätten . Ich freue mich , daß ich hier einmal
Gelegenheit habe , den Inhalt und die Begründung dieser Petition
kennen zu lernen . Bis jetzt war mir dies nicht möglich. Die
Gemeinde Weiler ist gegen die Stadt Sinsheim , trotzdem diese
als Endstation in Betracht kommt, nicht mitteilsam gewesen.
Ich muß sagen , daß uns dieses Vorgehen direkt befremdet hat .
Sinsheim wäre selbstverständlich mit allen Mitteln für den
Bahnbau eingetreten , denn Sinsheim hat nicht nur ein Interesse
an den Anschluß an die Amtsgemeinden , sondern es hätte auch
im Falle der Erbauung der Bahn große pekuniäre Leistungen zu
bewirken . Ich halte im Interesse des Ortes Weiler und seiner
lebhaften und bedeutenden Steinindustrie einen Bahnanschluß für
dringend geboten , abgesehen davon , daß der sehenswerte Steins¬
berg, der Typ einer alten Ringburg , dem Fremdenverkehr zu¬
gänglicher gemacht würde . Es ist richtig , daß Weiler zwischen
vier Bahnstationen liegt , aber von zweien dieser Bahnen kann
man auch nur sagen, daß man darauf fahren kann . Die Petition
wird sicher wiederkehren , und ich hoffe , daß der Gemeinderat
Weiler sich dann mit den Nachbargemeinden in Verbindung setzt.
Wir werden stets dafür eintreten , daß der Wunsch erfüllt wird .

Btehmarkt Mannheim , 22 . Juni 1914 .

Preise per 50 Kilo .
Lebend¬

gewicht Mk.
Schlacht -

gewichtMk.

Ochsen(vollfleischig) höchst ! — 7 Jahre alt 45 —48 84 - 88
„ (mäßig genährte ) . . . . . 40—42 74—78

Farren (vollfleischige) . 41 - 43 74 —76
„ mäßig genährte . 38 - 39 66 —70

Kühe und Rinder (vollfleischige) . . 45 - 47 86 —90
„ „ (mäßig genährte ) . 28- 31 58 —04

Kälber (Vollmastk .) . 00—00 00 - 00
M (mittlere Mastk.) . . . . . . 54—60 90 —100

Schafe (jüngere Masthammel ) . . . 00 - 00 00 - 00
„ (mäßig genährte ) . 30- 32 60 — 64

Schweine (vollfleischige) . . . . . 45 - 46 58 —59
„ (gering entwickelte) . . . 00—00 00 —00

Ziegen . 10 - 22 00—00

Znfnhr ; Ochsen 183 , Farren 127 , Rinder und Kühe 695 ,
Kälber 510 , j Schafe 39 , Schweine 2198 , Ziegen 9 . Der Handel
mit Großvieh und Kälbern schleppend, mit Schweinen ruhig .

Prodntten -Börse Mannheim 22. Juni 1914 .

Neueste
Preise Mk.

Preise
per 100 Kilo .

Weizen, Pfälzer . . . -
„ norddeutscher . -
„ russischer . . . •

Kernen . . -
Roggen , Pfälzer . . . .

„ norddeutscher . .
„ russischer . . . .

Gerste, hiesiger Gegend . .
» Pfälzer .
„ ungarische . . . .

Hafer , badischer . . . .
„ norddeutscher . . .
. russischer . . . .

Mais , amerik . Mixed . .
, Donau .

Kohlreps , deutscher . . .
Wicken .
Kleesamen , nordfranz . . .

„ Luzerne . .
, Esparsette
Tendenz : Getreide flau .

Vorige
Woche Mk.

21 .25- 22 .00
00 .00- 00 .00
22.20—23 .00
00 .00- 00 .00
18 .25- 18 .50
00 .00 — 00 .00
00 .00—00 .00
16.75—18 .25
00 .00—00 .00
00 .00 — 00 .00
18.25 - 19 .00
00 .00 — 00 .00
19.00—19.50
00 .00—00 .00
00 .00 - 00 .00
00 .00—00 .00
00 .00—0000
000 .0 - 000 .0

000- 000
00.00—00 .00

21 .25 —22 .00
00 .00—00 .00
22 60 - 23 .35
00 .00 - 00 .00
18.25—18.50
00 .00—00.00
00 .00 - 00 .00
13 .75 - 18 .25
17.75 —18 .50
00 .00 —00.00
18 .25 —19 .00
00 .00 —00.00
19.00 —19 .50
00.00 - 00 .00
00 .00 - 00 .00
00.00 —00.00
00 .00 —00 .00
00.00 - 00 .00

000 - 000
00 .00—00 .00
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Nr. 75 . Telephon Nr . 11 . Der Landbote * SinSheirner Zeitung Samstag , 25 . Juni 1914.

Gral -Kakao
Golf -Schokolade

Mausgolf -Pralinen
GolfNapolitains

Golf -Krokctts
Ka iserl n - Konfitüren

Diätetische Kakaopräparate
in Original - Fabrikpackungen aller Preislagen,
von 20 Pfg. an, zu vorgeschriebenen Preisen ;
diese sämtlichen Marken sind echte, preiswfirdige

verkauf in Sinsheim a. d. Elsenz bei :
budwig Glasbrenner, Konditorei u. Cafe.

Vertreter:
Hugust Winter , Frankfurt a. PI ., buxemburgerallee .

Wstidt KM
beziehen seit Jahren ihre Fahrräder, Zu¬

behörteile , Gummi re. nur vom

Fahrrad-Hans Carl Baer
Mechanikermeister

r
:r
:rrrrrr

Lustschläuche von Mark 1.65 au. Laufdecken von Mark 8.20 an, Gebirge- 1
decken von Mark 6 .50 an . ♦

m haben in der
( ottlieb B' cker ’sckm BochDnickerti

Heidelberg, Bismarckplatz
Telefon 2007.

- " Siusheim a . E , Hauptstraße
Telefon 88.

Ueber die Saison 4-rSOO Fahrräder . 5—6000 Schläuche und Mäntel
in allen Preislagen . Modelle von 10 erstklassigen Marken der Welt.

Jbknbtar

MOEBEL
HAUS

PISTINER
HEIDELBERG

Neugasse 1 und 3
Beste Bezugsquelle für
Einzelmöbel, kompletten
Einrichtungen , Polster¬

waren , Betten , etc.
Manufacturwaren

Frankolieferung .
Langjährige Garantie!

Silbad Rappenu
geöffnet yom 1 . Mai bis Mitte Oktober.

Badezeit : Werktags : von vom . 7— 12 Uhr, nachm. 1 — 6 Uhr.
Sonntags : von vormittags 7 —12 Uhr, nachmittags 1 —4 Uhr.

Spratts
Hundekuchen

fressen alle Hunde gern — seit
50 Jahren !
Sie bestellen aus garantiert
reinem Fleisch u . Weizenmehl
—nicht ausgewürztenAbfällen,
wie die nur scheinbar billigen
Futtermittel .
Man verlange stets Spratt ’s
Hundekuchen , Geflügel- and
Kückenfutter bei :

L. H. Huppert, inh . H. Betscb.

Persil
wäscht

von selbst !

Henkers Bleich - Soda

SparsameFrauen
srrickernHrSremwoile

deren Echtheit garantiert dieser

5tern
v
X hrenfl

MARKE

TFlataborftern
beste Schweisswollen
für Strümpfe & Socken ,nicht einläufend

nicht Filzend .
*t Qualitäten ;

Stark - Ex tra - /V\ ittel - Fein .

.Stcmwollspinnerri - flltona - Battenfeld

Zpurtos
vccscftuHuidm
•md alle HautanrctnldkeUen u. Haui -
• audtMs « . wie BlOldien , MUeite ,
usv . durch täglichen Gebrauch. der echten

Steckenpferd -
TeerschweFel - Seife
TOI» Bergmann D Co , Radebea )

SlQdt SO Pfs su haben heil

Apeth. Dr. Kleffer ; J . Ifeoss Vtv ;.J . Rohleder ; Wllh. Qelss.

SSffteift !
Ein sicher wirkendes Mittel

gegen Hühnerläuse, Flöhe und
Milben . Kein Gesiügelbesitzer sollte
verfehlen sich solches anzuschaffen.
Preis pro Stück 20 Pfg . , bei
Mehrabnahme bedeutend billiger .
Wiederverkäufer allerorts gesucht .

Chemischer Versand
Böckinge «, Seestr . 6 .

f
-

\

Schub -

Creme

Pilo
ist die beste , spar¬
samste , billigste und
glänzt am schönsten .
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